














 Auftakt-Workshop

 Arbeitskreise und Projektgruppensitzungen

 Lenkungsgruppensitzungen

 Projektsprechstunde

 Projektmesse

 Ergebnispräsentation

 Begleitung durch Presse und Internet

 insgesamt 17 umsetzbare Leit- und 

14 weitere Projekte



 kooperativer Ansatz bei Entwicklung und Umsetzung 

 Dorfentwicklung als Teilprozess der gesamt-städtischen 

Entwicklung

 hoher Grad der Berücksichtigung der dorfspezifischen 

Belange und Interessen

 Stadt als verlässlicher Partner für ihre Dörfer



 hohes Bürgerengagement

 Bürger/-innen gestalten ihre Zukunft im Dorf

 dabei Hand in Hand mit Stadt

 Stärkung der Eigeninitiative und -verantwortung

 Blick auch über den Tellerrand



• Ortsbild und -gestalt

• Ehrenamt und Bürgerhilfe

• Soziales Engagement

• Integration

• Kultur, Freizeit und Brauchtum

• Alt & Jung / Generationen

• Vereinswesen

• Umwelt und Natur

• Grundversorgung und Gewerbe

• Verkehr und Infrastruktur

• zielgruppenspezifische Angebote

• Energie



Dorfbüro Lette Stark nach außen Lette hat Energie

Lette macht Schule Offene Gartenpforte Dorfarchiv



• manche relevanten Themen fehlend noch oder sind 

noch nicht „spruchreif“

• Hierfür auch Augen offenhalten nach Impulsen und Angeboten 

(z.B. Tagungen, Infoveranstaltungen…)

• Beispiele von anderen berücksichtigen und Kooperationen 

suchen (Nachbardörfer)





• Projektgruppenarbeit fortsetzen

• DEK-Koordinierungsgruppe (bereits gegründet)

• Workshops, Aktionstage, Präsenz

• Pressearbeit

• Mitmacher-Akquise

• DEK als eine Art „Marke“ im Ort etablieren



• Stadt Oelde als Partner

• Bezirksregierung Münster

• Kreis Warendorf

• Fachleute

• Nachbarorte

• Partner und Kooperatoren



• Stärkung der Kooperation zwischen Lette und Stadt („an einem 

Strang ziehen“), aber auch der Akteure vor Ort untereinander

• Erarbeitung und Koordination dorfrelevanter Belange

• aktueller Überblick über Rahmenbedingungen, Befindlichkeiten 

und längerfristige Planungsbelange

• einvernehmliche Entwicklungskonzeption als Leitfaden der 

Dorfentwicklung

• attraktive und lebendige Ortslagen



• Umsetzungs-(Förder-)Mittel können eingeworben werden 

(nicht nur DE!)

• Konzept sorgt für Stärkung des eigenen Engagements und 

des Ehrenamtes

• Synergieeffekte bei Projekten

 Daher ist eine positive Bilanz zu ziehen!




